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Schnitt allo, daß die Mittags- dein vrñeben, daher ich mich
sonne me auf o,e Wunne fällt, auf «me tp*ct((Ku A- w. tang
Wut vlefe ju lehr auölrvckmk» zum Baun a n r» biet nicht.m-

laffe, noch w mg r erkläre, maS

Bei diesen allgemeinen Re e»nF uchlr iS, emHotzeeisover
gern fetz, ich freilich voraus, daß em Wa,l.«!p-offe' ist, indem
meine Lefer schon Kenntnisse vom man die«eS eeei aus U.runq und

Baumichnitte haven, und daß pr kt Anw.uung, u.v aus einer

ße ihre Baume selbst ju behan- Beichrelbung lernen kann.

(Die Fortsetzung folgt.)

Nach

Da die Gemeinde Maffen-
haulen feit verschiedenen Jahren
auf so beträchtliche, mir ihren
verarmten Umständen durchaus
in Mißverbälkntß stehende Ge
meines - Capitalia und deren

zum Theil sä aitcrum tantum

aufgeschwollene Zmien in An
spruch genommen worden;
gleichwohlen aver die G.aabiger
des Kosten - Aufwands ohnge-

achtet ju ihrer Befriedigung
nicht gelangen können: So ist
von Hochlürstl. Regierung wie
der Auftrag ertheilt worden,
vicht nur mit v«n G äubrgern

gehörig ju lrqutdtren, sondern
onch vieselden nach einem zu

behandelnden Nachlaß zu,- An-

Aus Co&gt;

trag.

nähme erschwinglicher Zieler
gütlich zu vermögen zu suchen.

W«e ich nun in dieser Ansicht
auf den 4ten Oct. a. c Tu ge

führt anberaumt hab«: So
werden alle, welche an der

Gemeinde Massmhausen For
derung zu haben glauben, auf
gefordert, solche alsdann mit
telst production der Or'ginol-
Verc riefungen so gewisser zu
begründen, und sich auf v,e
ihnen zu machende -Lergleichs-
onträge zu erklären, als bey
AuSbleib.nden in comumaci-im

angenommen weiden loll, daß
sie ber Erklärung der üvrigen
Gläubiger beitreken wollen
Arol'en den ,9. S Pf. i&amp;oo,

'Mission Fürstlicher Re iterung.

F A. Sloecker.


